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Wegbereiter für Innovation in Medizin und Forschung 

17 neue Oberärztinnen und Oberärzte am Klinikum Wels-
Grieskirchen 
Am 22. Jänner 2025 wurden am Klinikum Wels-Grieskirchen im Rahmen des feierlichen 

Ärzteneujahrsempfangs 17 neue Oberärztinnen und Oberärzte ernannt. Damit setzt das Klinikum 

einen weiteren Meilenstein in der Weiterentwicklung der regionalen Gesundheitsversorgung und 

der Förderung von Innovationen in der Spitzenmedizin. 

„Unsere neuen Oberärztinnen und Oberärzte tragen entscheidend zur qualitativ hochwertigen 

Diagnostik und Therapie bei und sind zugleich Innovationstreiber in Wissenschaft und Forschung“, 

betont Rainer Gattringer, Ärztlicher Leiter des Klinikums. Neben ihrer fachlichen Expertise 

übernehmen sie auch eine wichtige Vorbildfunktion für den Ärztenachwuchs. 

Ein Haus für medizinische Spitzenleistungen und Ausbildung 

Das Klinikum Wels-Grieskirchen, Österreichs größtes Ordenskrankenhaus, verzeichnet pro Jahr rund 

64.000 stationäre Entlassungen, behandelt rund 270.000 ambulante Patientinnen und Patienten und 

führt etwa 28.000 Operationen durch. Mit 35 Abteilungen und Departments deckt das 

Lehrkrankenhaus nahezu alle medizinischen Fachrichtungen ab. Derzeit befinden sich rund 140 

Ärztinnen und Ärzte in Facharztausbildung sowie 90 in allgemeinmedizinischer oder Basis-

Ausbildung. 

„Unsere Stärke liegt in einem breiten Ausbildungsangebot mit hohem Praxisbezug. Junge Ärztinnen 

und Ärzte werden von erfahrenen Kolleginnen und Kollegen begleitet, sodass sie früh 

eigenverantwortlich handeln können. Ich bin stolz auf ihre Leistungen und darauf, wie sie ihre 

Erfahrungen weitergeben“, so Gattringer. 

2024 wurde der Fachschwerpunkt für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie mit dem 

dritten Platz in der Ärztekammer-Evaluierung zur Ärzteausbildung in Oberösterreich ausgezeichnet – 

eine Bestätigung für die hohe Ausbildungsqualität. „Eine regelmäßige Aus- und Bewertung – auch 

durch unabhängige externe Stellen – hilft uns, Stärken zu erkennen, Verbesserungspotenziale zu 

nutzen und die Ausbildung laufend an aktuelle Bedürfnisse anzupassen. Davon profitieren alle: die 

jungen Medizinerinnen und Mediziner, die Abteilungen und vor allem unsere Patientinnen und 

Patienten“, unterstreicht Gattringer. 



 
Ein starkes Signal für die Zukunft 

Die 17 neuen Oberärztinnen und Oberärzte stehen für die Stärke und Zukunftsorientierung des 

Klinikum Wels-Grieskirchen. Mit ihrem Engagement und ihrer Kompetenz leisten sie einen wertvollen 

Beitrag zur hochwertigen Patientenversorgung und zur Weiterentwicklung der medizinischen 

Spitzenleistungen. 

Die neuen Oberärztinnen und Oberärzte 2025 

Das Direktorium am Klinikum Wels-Grieskirchen freut sich, 2025 die Ernennung von 17 

Nachwuchsmedizinerinnen und Nachwuchsmedizinern des Hauses zu Oberärztinnen und Oberärzten 

bekanntgeben zu dürfen. Diese sind: 

Dr. Yvonne Fuchs, Anästhesiologie und Intensivmedizin 

Dr. Maximilian Lirscher, Anästhesiologie und Intensivmedizin 

MUDr. Marianna Pucciová, Anästhesiologie und Intensivmedizin 

Dr. Nicola Monaci, Abteilung für Herz-, Gefäß- und Thoraxchirurgie 

Dr. Alexander Deli, Bakk., Innere Medizin I Gastroenterologie und Hepatologie, Rheumatologie, Endokrinologie und 

Diabetologie 

Dr. Martin Wernhart, Innere Medizin II Kardiologie und Intensivmedizin 

Dr. Lukas Kutics, MSc, Innere Medizin IV Hämatologie, internistische Onkologie und Palliativmedizin, Nephrologie und 

Dialyse 

Dr. Majda Osmanagic, Innere Medizin IV Hämatologie, internistische Onkologie und Palliativmedizin, Nephrologie und 

Dialyse 

Dott. Leonard Vladi, Innere Medizin IV Hämatologie, internistische Onkologie und Palliativmedizin, Nephrologie und Dialyse 

Dr. Adnan Pajalic, Innere Medizin V Gastroenterologie, Diabetologie und nicht-invasive Kardiologie 

Dr. Helga Szabo, Kinder- und Jugendheilkunde 

Dr. Franziska Arminger, Lungenkrankheiten 

Dr. Teresa Pramhaas, Neurologie 

Dr. Remus Iliescu, Orthopädie und orthopädische Chirurgie 

Dr. Georg Hödl, Radiologie 

Dr. Eva Falkensammer, FEBU, Urologie 

Dr. Samir Mirtezani, Urologie 

Bilder und Statements: 
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Bildtext: Die neuen Oberärztinnen und Oberärzte gemeinsam mit Geschäftsführung und Ärztlicher 

Direktion beim Ärzteneujahrsempfang 2025 am Klinikum Wels-Grieskirchen: 2. Reihe stehend 

(v.l.n.r.): Prim. Prof. Dr. Björn Rath, stv. Ärztlicher Direktor, Geschäftsführerinnen Mag. Carmen 

Katharina Breitwieser und Sr. Franziska Buttinger, OA Dr. Samir Mirtezani, OA Dr. Adnan Pajalic, OA 

Dott. Leonard Vladi, OA Dr. Lukas Kutics, MSc, OA Dr. Alexander Deli, Bakk., OA Dr. Georg Hödl, OA 

Dr. Martin Wernhart, Prim. Priv.-Doz. Dr. Rainer Gattringer, Ärztlicher Leiter, Geschäftsführer Mag. 



 
Dietbert Timmerer. 1. Reihe sitzend (v.l.n.r.): OÄ Dr. Franziska Arminger, OÄ Dr. Yvonne Fuchs, OÄ Dr. 

Helga Szabo, OÄ MUDr. Marianna Pucciová, OÄ Dr. Eva Falkensammer, FEBU, OA Dr. Maximilian 

Lirscher. Nicht am Bild: OA Dr. Nicola Monaci, OÄ Dr. Majda Osmanagic, OÄ Dr. Teresa Pramhaas und 

OA Dr. Remus Iliescu. 
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Bildtext: Prim. Priv.-Doz. Dr. Rainer Gattringer, Ärztlicher Leiter, Klinikum Wels-Grieskirchen 

„Unsere neuen Oberärztinnen und Oberärzte tragen entscheidend zur qualitativ hochwertigen 

Diagnostik und Therapie bei und sind zugleich Innovationstreiber in Wissenschaft und Forschung.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Klinikum Wels-Grieskirchen – www.klinikum-wegr.at 

Das größte Ordensspital Österreichs ist eine Institution der Kongregation der Barmherzigen 

Schwestern vom heiligen Kreuz und der Franziskanerinnen von Vöcklabruck. Mit 35 medizinischen 

Abteilungen, 1.251 Betten und rund 4.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern leistet das Klinikum 

Wels-Grieskirchen umfassende medizinische Versorgung in Oberösterreich. Der 

Gesundheitsversorger verzeichnet rund 64.000 stationäre Entlassungen und etwa 270.000 

Patientinnen und Patienten jährlich. Aufgrund seiner zahlreichen Schwerpunkte und 

Kompetenzzentren bündelt das Klinikum fachübergreifendes Know-how und ermöglicht 

interdisziplinäre Diagnosen und Behandlungen zum Wohle der Patientinnen und Patienten.  

Pressekontakt Klinikum Wels-Grieskirchen 

Mag. Kerstin Pindeus, MSc, MBA, A-4600 Wels, Grieskirchner Straße 42,  

http://www.klinikum-wegr.at/


 
Tel: +43 7242 415-93772, Mobil: +43 699 1416 3772 

E-Mail: kerstin.pindeus@klinikum-wegr.at  
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